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flach: es gibt keine Berge

Kapitel 1: Alte Stadt, neuer Job

Keine Berge … alles grün … 
Vera sieht aus dem Fenster. Die Wiesen und Wälder fliegen vorbei.
Ein neuer Job also. 
„Na, auch auf dem Weg nach Leipzig?“
„Was … Wie bitte?“
Vera war ganz in Gedanken, sie hat den jungen Mann gegenüber 
gar nicht gesehen.
„Ich … äh ja, ich fahre nach Leipzig“, sagt sie. „Woher weißt du 
das? Dieser Zug fährt bis Wien.“
Der Mann zeigt auf die Information über ihrem Platz: Berlin – 
Leipzig steht da.
„Hallo, ich bin Daniel“, sagt er dann.
„Hallo, Vera. Und du fährst auch nach Leipzig?“
„Ja, ich wohne da. Ich war nur ein paar Tage in Berlin. Bist du 
aus Berlin?“
„Nein, ich komme aus Zürich.“
„Ach, aus der Schweiz, wie schön. Da bin ich als Kind manchmal 
Ski gefahren, mit meiner Familie. Und warum fährst du nach 
Leipzig? Machst du Urlaub?“
„Nein, ich ziehe dorthin.“
„Wow, Zürich und Leipzig … sehr unterschiedliche Städte.“
„Ich weiß. Ich bin schon neugierig, wie es wird.“
„Leipzig ist eine tolle Stadt. Es gefällt dir sicher. Aber warum 
kommst du jetzt aus Berlin?“
„Da bin ich umgestiegen. Zuerst mit dem Flugzeug von Zürich 
nach Berlin und dann mit dem Zug weiter nach Leipzig.“
„Warum ziehst du eigentlich um? Gefällt es dir nicht mehr in  
der Schweiz? Zu viele Berge?“
„Nein, das ist es nicht.“ Vera lacht.
Sie sieht wieder aus dem Fenster. Hier ist alles flach. Ganz flach.
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„Ich habe einen neuen Job in Leipzig“, sagt sie. 
„Ich arbeite ab der nächsten Woche für die 
Leipziger Buchmesse.“
„Das ist ja cool! Klingt nach einem tollen Job.“
„Ja, ich freue mich schon.“
Sie reden eine Weile nichts und sehen aus dem Fenster.
„Zum ersten Mal in Leipzig?“, fragt Daniel dann.
„Zum ersten Mal seit langer Zeit. Aber ich komme eigentlich 
von da. Meine ersten zehn Jahre habe ich dort gelebt. Dann ist 
meine Familie in die Schweiz gezogen.“
„Dann kennst du dort ja alles.“
„Na ja … nach zwanzig Jahren ist sicher vieles anders geworden.“
„Ja, stimmt natürlich. Auch nicht schlecht. Dann kannst du die 
Stadt neu entdecken. Hast du schon eine Wohnung?“
„Meine Tante lebt noch da. Bei ihr wohne ich in der ersten Zeit. 
Dann suche ich mir etwas Eigenes. Und du? Bist du schon dein 
ganzes Leben lang in Leipzig?“
„Nein, ich komme aus einem Dorf in Thüringen. Aber ich war in 
Leipzig auf dem Gymnasium. An der Friedrich-Schiller-Schule. 
Und bin auch zum Studieren geblieben. Und dann habe ich einen 
Job an der Universität bekommen.“
„Was arbeitest du dort?“
„Ich bin Dozent am Germanistik-Institut.“
„Wow, ein super Job. Da kann man den ganzen Tag lesen.“
„So ähnlich …“ Daniel lacht.
„Dann arbeiten wir ja beide mit Büchern.“
„Genau. Aber du mit neueren und ich mit älteren. Mein 
Spezialgebiet ist Friedrich Schiller.“
„Stimmt, seine Bücher sind schon mehr als 200 Jahre alt.“
„Und die auf der Buchmesse sind ganz neu.“
Veras Smartphone piept. Eine Nachricht.

Leipziger Buchmesse: jedesJahr im Frühling werden dort neue Bücher aus 
der ganzen Welt gezeigt; wichtiges Treffen für alle, die mit Büchern arbeiten

Thüringen: ein deutsches Bundesland

entdecken:
etwas fi nden, 
kennenlernen

der Dozent:
Lehrer an der 
Universität

das Spezialgebiet:
das kennt er/sie 
besonders gut

piepen: das hört 
man, wenn eine 
Nachricht kommt
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